
Herzlich 
Willkommen!



BIM im Holzbau:

Zukunft beginnt jetzt



45.000.000





33%





2-5%



Produktivität in der Bauindustrie
10% Steigerung in der Bauindustrie im Vergleich zu 90% Steigerung im Maschienenbau



Prognostiziertes Wachstum in der Bauindustrie
70% Wachstumspotential - Verdoppelung der Produktivität nötig, um den Marktbedarf zu decken.











Bestehender Prozess im Holzbau

Design Prozess

Spezifisches Fertigungs- und Holzbauwissen



Bestehender Prozess im Holzbau
Wasserfallprozesse und isolierte Informationen 
verursachen unnötige Probleme in allen Disziplinen.



Datenübergabe PDF/ DXF Probleme mit der Versionierung
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0
Idee

Änderungsanträge nicht in allen 
Fachmodellen gepflegt 

Geringe 
Holzbaukenntnisse

Angebot nach Schätzung, 
nicht auf Berechnung Konstruktions-Modell auf Basis einer 2D 

Zeichnung neu erstellt

Aufgekommene Probleme werden nicht nachhaltig gelöst.

Bestehender Prozess im Holzbau
Wasserfallverfahren und isolierte Informationen 
verursachen unnötige Probleme in allen Disziplinen.



Bestehender Prozess im Holzbau
Beispiel für einen Kritischer Datenbruch
LOD 200 – 300:  Architekturmodell wird an die Konstruktion übergeben.



Das muss besser gehen!



Lösungsansätze
Wie können diese 
Herausforderungen bewältigt 
werden?



Eine einzige 
zentrale 
Datenquelle

Sicherstellen, dass 
alle beteiligten 
Gewerke gegen 
einen Datensatz 
arbeiten. 

Generatives 
Design

Nutzen von 
dynamischen 
Erweiterungen mit 
anpassbaren 
Stammdaten im 
generativen 
Design

Echtzeit 
Kollaboration

Echtzeit 
Kollaboration und 
Dokumentation für 
Aufgaben und 
Änderungen.



Ein Datensatz pro Projekt
Sicherstellen, dass alle Gewerke gegen einen Datensatz arbeiten. 
Eine einzige zentrale Datenquelle

• Ein zentraler Datensatz

• Automatische Generierung eines 
ca. 85% genauen Holzbaumodells 
zur Unterstützung des 
Architekturmodells

• Synchronisierung aller Fortschritte, 
um eine frühzeitige Transparenz 
bei Problemen zu gewährleisten

• Rechtzeitige Information für 
Architekten über die mit dem 
Holzbau verbundenen 
Einschränkungen in einer frühen 
Entwurfsphase



Generative Holzbauweise für Werks- und 
Montageplanung
Generatives Design und Definition von Stammdaten ermöglicht ein 
automatisches erstellen von Holzbaumodellen schon im Entwurf 

• Holzkonstruktions-Modelle mit 
anpassbaren Stammdaten für 
maßgeschneiderte Lösungen

• Sicherstellung der Produzierbarkeit in 
einer frühen Phase, Minimierung 
potenzieller Probleme

• Nutzung von bis zu 25 Wandschichten zur 
Erstellung einer detaillierten Stückliste.

• Verbesserung der Angebotsgenauigkeit 
durch eine Berechnung unter Verwendung
eines dynamischen 5D-Modells





* BEISPIELHAFTE DARSTELLUNG - ANDERE ANBIETER UND WERKZEUGE SIND IM GLEICHEN ANSATZ INTEGRIERBAR



Sicherstellen, dass 
alle beteiligten 
Gewerke gegen 
einen Datensatz 
arbeiten. 

Generative 
Design

Nutzen von 
dynamischen 
Erweiterungen mit 
anpassbaren 
Stammdaten im 
generativen 
Design

Echtzeit 
Kollaboration

Echtzeit 
Kollaboration und 
Dokumentation für 
Aufgaben und 
Änderungen.

Eine einzige 
zentrale 
Datenquelle





Fachbereichsübergreifende Zusammenarbeit
Echtzeit Kollaboration mit Dokumentation von Problemen und 
Änderungen

Mangel identifiziert



Fachbereichsübergreifende Zusammenarbeit
Echtzeit Kollaboration mit Dokumentation von Problemen und 
Änderungen

Mangel gelöst



Sicherstellen, dass 
alle beteiligten 
Gewerke gegen 
einen Datensatz 
arbeiten. 

Generative 
Design

Nutzen von 
dynamischen 
Erweiterungen mit 
anpassbaren 
Stammdaten im 
generativen 
Design

Echtzeit 
Collaboration

Echtzeit 
Kollaboration und 
Dokumentation für 
Aufgaben und 
Änderungen.

Eine einzige 
zentrale 
Datenquelle
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Idee

Bestehender Prozess im Holzbau
Wasserfallverfahren und isolierte Informationen 
verursachen unnötige Probleme in allen 
Disziplinen.



Verbesserter Prozess für den 
Holz – und Fertigbau
Jede Disziplin leistet einen Beitrag und hat 
Transparenz entlang des BIM-Prozesses von 
Anfang bis Ende.

~ 30 % Kosten – und 
Zeitersparnis!
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400
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500
Abschluss der 
Bauarbeiten



Kunden Fall - Studie
Errungenschaften eines Jahres in der Produktion

70% 65% 40%

HÖHERE EFFIZIENZ

• Beseitigung von 
Zeichnungsproblemen

• Beseitigung von 
Engpässen

• Perfekte Ausnutzung der 
Fertigungslinien

WENIGER 
FEHLERKOSTEN

• Optimierte Werkzeuge

• Datengesteuerte 
Entscheidungsfindung

• Standardisierung des 
Prozesses, nicht des 
Produktes

REDUZIERTE 
ABSTIMMUNGSZEITEN

• Gemeinsame 
Entscheidungsfindung in 
einem frühen Stadium des 
Prozesses

• Dokumentation von 
Änderungen in den Prozess

• Transparenz der 
Auswirkungen

VERSTÄRKTE 
AUTOMATISIERUNG

• Skalierbarkeit

• Wertstrom-Mapping

• Datenintegration verknüpft 
Stammdaten der  
Konstruktion

40%



DEIN PARTNER FÜR VERNETZTEN HOLZBAU

SOFTWARE
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